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Politiſche Wochenſchau
Nach einer kurzen Zeit der tiefſten Stille auf allen Gebleten

des öffentlichen Lebens hat der Wiederbeginn der Reichstags
arbeiten und der Zuſammentritt des Landtags uns mit einem
Schlage auf den Höhepunkt der parlamentariſchen und damit
auch der politiſchen Erörterungen gebracht Die mancherlet
Fragen von deren Löſung zu einem guten Theil die Zukunft
des Reiches abhängt beginnen nunmehr akut zu werden und
es muß ſich allmählich zeigen nach welcher Richtung hin ſich
die ſtaatsmänniſche Weisheit unſerer leitenden Kreiſe bethätigen
wird Bislang beſtand darüber noch nicht ſonderlich viel Klar
heit und ſie beſteht auch heute noch nicht Jn der Zolltarif
frage hat ſchon die ſoeben ſtattgehabte erſte Kommiſſionsſitzung
erkennen laſſen wie weit die Anhänger der Schutzzollpolitik
noch davon entfernt ſind zu ihrem Ziele zu gelangen und man
kann wohl ohne ſich optimiſtiſcher Schwächen zeihen zu
müſſen ſagen daß die Aktien des Zolltarifs in den letzten Tagen
einen ganz erbeblichen Kursſturz erfahren haben Sogar diejenigen
agrariſchen Kreiſe die bisher mit großer Zuverſicht auf die
Mehrheit pochten und deren Preſſe ſich nicht genug darin thun
konnte die Tarifgegner zu verſpotten beginnen jetzt kleinmüthig
zu werden und begeben ſich auf die Suche nach den Radikal
mitteln die ihnen Hilfe in ihren Nöthen leihen könnten Jhr
neueſtes Rezept das ſich in einem faſt weltſchmerzlich an
gehauchten auffällig gedruckten Artikel der geſtrigen Deutſchen

Tagesztg findet verſchreibt Diäten und eine Aenderung der
Geſchäftsordnung alſo olle Kamellen von denen der erſte Theil
liberalerſeits gern acceptirt wird während es mit dem andern
wohl noch gute Weile haben dürfte So leicht läßt ſich die
Minderheit denn doch nicht vergewaltigen und die Herren
Schutzzöllner thäten klug von vornherein ſchon ſich das
zweite Rezept dispenſiren zu laſſen welches das agrariſche
Organ thnen verſchreibt nämlich die Geſtaltung des Entwurfs
derart daß eine ausreichende Mehrheit mit lebhaftem Jntereſſe
und voller Entſchiedenheit für denſelben Eintritt Dieſe Kur wäre
allerdings homöopathiſch und gerade deshalb glauben wir werden
ſich ihr nicht ſonderlich viele unterziehen Auf alle Fälle aber
iſt es intereſſant ſo zu ſehen wie die Lebensmittelverthenrer
allmählich von dem hohen Cothurn auf dem ſie bisher
wandelten herabſteigen in das Gelände nüchterner und damit
vernüuftiger Erwägungen

Nüchtern dieſem Adjektiv konnte man in den letzten Tagen
übr gens außerordentlich häufig in der Preſſe begegnen Und
zwar bezog es ſich auf die Thronrede die alter Ufance gemäß
zur Eröffnung des Landtages verleſen worden war Ein
Muſter von bureaukratiſcher Trockenheit ganz wie ein kauf
männiſches Cirkular das dem p t Publikum unter einem
Rückblick auf die vorjährige Ernte Waaren der verſchiedenſten
Quantitäten und Qualitäten ankündigt Ein neuer Beweis
für die Schwächezuſtände auch an denen das Regime des
Grafen Bülow immer noch leidet obwohl das angekränkeltſte
Glied der einſtige Finanzminiſter längſt ſchon von dem Staats
körper amputirt iſt Die Regierung hat es nicht über ſich
gewinnen können noch einmal mit der Kanalvorlage ihr Glück
zu verſuchen und vertröſtet auf gelegene Zeit die wenn ſie
nicht eine ernſtliche Kur an ihren Haupt und Gliedern vor
nimmt ſehr leicht erſt hinter dem bekannten St Nimmerleins
Tag anftauchen könnte Die Kanalfronde wenigſtens wird
alles thun um die griechiſchen Calenden in dieſem Falle zu
Einfluß kommen zu laſſen auf ihre Mitwirkung braucht ſich
Graf Bülow keine großen Hoffnungen zu machen auch wenn
ſein zollpolitiſcher Haſe ihnen genehm laufen ſollte

Angeſichts ſolcher Zaghaftigkeit müßte man ſich eigentlich
wundern daß er nachträglich noch den Muth gefunden hat im
Reichstage ſo entſchiedene Töne gegen den engliſchen Mono
eliſten Chamberlain anzuſchlagen Spät kam er freilich mit
ſeiner Rektifikation aber er kam und iſt jenſeits des Kanals
auch gehört worden und deshalb ſoll ihm ſein Säumen nicht
weiter nachgetragen werden Auch über den Dreibund hat er
geſprochen und dieſe Gelegenheit wahrgenommen dem Auslande
und den italieniſchen Dreibundgegnern vor allem zu Gemüthe
zu führen daß Deutſchland dieſes Bundes entbehren kann
wenn es ſein müßte daß er heute durcdaus nicht mehr der
art zur abſoluten Nothwendigkeit gehört wie es vor
zwanzig Jahren der Fall war uf ſolche Reflexionen
war man allerdings nicht gefaßt was wunder
alſo daß ſie allenthalben im Jnlande ſowehl wie
draußen im Auslande Aufſehen erregten und zur Stunde noch
lebhaft kommentirt werden An und für ſich könnte man es ja
begreiflich finden daß Graf Bülow ſich zu ſolchen Anſchauungen
durchgerungen hat denn viel Freunde haben unſere Verbündeten
ihm in der letzten Zeit wahrlich nicht bereitet Die ſlaviſchen
preußen und deutſchfeindlichen Demonſtrationen in Oeſterreich
das Liebäugeln Jtaltens mit Frankreich und England und nicht
zuguterletzt die Kundgebungen die aus beiden Ländern gegen
die nenere deutſche Zollpolitik gerichtet wurden könnten ſchon
geeignet ſein dort Verſtimmung und Gereiztheit aufkommen
zu laſſen wo die Fäden unſerer internationalen Beziebungen
zuſammenlaufen und wenn hinſichtlich des letzteren Punktes
Graf Bülow ſchließlich auch nur die Antworten erhielt die er
purch ſeine bochſchutzzöllneriſche Bethätigung provozirt hatte
ſo konnten ſie doch keineswegs dazu beitragen ihn der Er
nenerung des Dreibundes übermäßig freundlich zu ſtimmen
Die nächſte Zeit wird es ja ausweiſen wie es damit
ſieht da unſer Bündnißverhältniß mit Jtalien in
dieſem Jahre abläuft und erneuert werden muß wenn
der Dreibund nicht zum Zweibund zwiſchen Oeſterreich und
Deutſchland werden ſoll Wir fürchten die wirthſchafts
politiſchen Erwägungen werden bei der Entſcheidung hierüber
ein gewichtiges Wort mitſprechen Mag Graf Bülow immer
hin recht haben wenn er erklärte tſchland ſtehe derart

wünſchenswerth bleibt er doch Daran iſt nicht zu deuteln
Jn Jtalien ſcheint man indeſſen Vorſorge zu treffen unter Um

ſtänden etwas anderes an die Stelle des Bündniſſes mit Oeſterrei
und Deutſchland ſetzen zu können Die Anfreundung an Frankrei
iſt ſo weit gediehen daß die beiden Länder bereits Gebiete aus
e haben die ihnen noch gar nicht gehören Italien hat

rankreich bereitwillig Marokko überlaſſen während letzteres
als Aequivalent Tripolis darbrachte das zu beſetzen Italien ſich
angeblich vorbereitet England das im Norden Afrikas erheblich
intereſſirt iſt ſieht einſtweilen ruhig zu vielleicht weil es ſich
in Südafrika gebunden fühlt vielleicht auch um von der
italteniſch franzöſiſchen Freundſchaft auch einigen Nutzen zu
ziehen denn es fühlt ſich der Freunde ſehr bedürftig nachdem
es eingeſehen hat daß es mit den Deutſchen auf die Dauea
doch kaum gehen eine wirkltch intime Anfreundung mit dieſen
ſchwerlich zu erreichen ſein wird So lange die britiſche
Gewaltpolitik wie ſie den Buren gegenüber praktiſch bethätigt
wird und den Engländern noch immer bittere Erfahrungen
bringt beibehalten wird iſt auf keinen Fall auf die Freund
ſchaft des deutſchen Volkes zu rechnen und ſelbſt die Boycott
verſuche der deutſchen Jnduſtrie gegenüber die gegenwärtig
von England aus gemacht werden vermögen darin keine
Wandlung herbeizuführen Es iſt nun einmal ein eigenartiger
Saft der in den deutſchen Adern fließt ein Saft der durchaus
noch nicht den Verdickungsprozeß an ſich erfahren hat der dem
engliſchen Blute zu theil wurde

Jm übrigen bietet ſich ſeit Beginn des neuen Jahres die
Weltlage unverändert dar Zwar kamen vom Balkan Nach
richten die von einem klipp und klar ausgearbeiteten Auf
theilungsplan bezüglich der türkiſchen Erbſchaft zu berichten
wußten aber es zeigte ſich bald daß es wohl nur ein vor
zeitiger Faſtnachtsſcherz war Noch iſt der kranke Mann
geſund genug ſeine Beſitzthümer ſelbſt zu verwalten Jn
China hat der Hof wieder von Peking und die ränkeſüchtige
alte Twaſi von der Herrſchaft Beſitz ergriffen in Venezreia
aber beginnt man endlich gute Miene zum böſen Spiele zu
machen bevor das deutſche Uitimatum präſentirt wird doch
ſcheint es den dortigen Machthabern außerordentlich ſchwer zu
fallen und wenn die Mündungen der deutſchen Schiffskanonen
nicht in zu gefährlicher Nähe drohten würden ſie ſich wohl
kanm bewogen fühlen ihren Verpflichtungen nachzukommen
Man kommt wie der Fall veweiſt auch mit Langmnth
zum Ziele und das iſt gut ſo Es wäre ein ungleich Ding
wenn ſich der Adler mit dem Sperling zauſen wollte Sch

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing geſtern dem Vernehmen der Nat
Ztg zufolge den Bildhauer Harro 257 uſſen und gab ihm
den J eine Statue Friedrich s des Großen für eine
Saalniſche im Berliner Schloſſe zu ſchaffen

Politiſches
Bülow s Reichstagsrede hat in den offiziellen Kreiſen

Jtaliens einen recht guten Eindruck gemacht Miniſter
präſident Zanardelli ſoll geſagt haben Jch wußte Bülow
iſt ein guter Freund Jtaliens Eine offiziöſe Korreſpondenz
lobt die Rede die gegen die Preßſtimmen rühmlich abſteche
Von italieniſchen Preßäußerungen die bisher zur Sache noch
nicht vorlagen verdienen folgende erwähnt zu werden
Jtalia jagt Die Rede entſpreche den von den italieniſchen

Konfervativen ſtets vertretenen Anſchauungen Fanfulla
findet unter der Form des Humors viele Bitterkeiten gegen
Jtalien und iſt entrüſtet daß Bülow Jtalien mit einem leicht
fertigen Weibe vergleiche zweifelt auch an der Freundſchaft
Deutſchlands da deſſen Agrarier Jtalien mit dem Zolltarif
bedrohen Das Sonninianiſche Giornale Jtalia
meint die Rede Bülow s könnte wenn ſtatt des Wortes Deutſch
land Jtalien geſetzt würde als Programm Jtaliens gelten
Das Blatt nimmt für Jtalien innerhalb des Dreibundes eine
größere Bewegungsſreiheit in Anſpruch und rechtfertigt die Ver
ſtändigung mit Frankreich die keine Koketterie ſei wie Bülow
meine Auch Jtalien müſſe ſuchen ſtark zu ſein damit ſeine

ſtark und gefeſtigt da daß es den Bund entbehren könnte und in Berlin erwähnt worden aber dieſe Beſprechungen hätten
nicht die von Bülow angedeutete Form angenommen im Gegen
theil die Klagen welche erhoben wurden ſeien von engliſcher
Seite erhoben worden und erſt ganz kürzlich habe der engliſche
Botſchafter in Berlin Lascelles die Aufmerkſamkeit des deutſchen
auswärtigen Amtes auf die boshaften Verdrehungen von
Chamberlain s Rede gelenkt welche in deutſchen Blättern zum
Zwecke einer antibritiſchen Agitation verbreitet wurden und er
habe auf den peinlichen Eindruck hingewieſen den dieſes
Symptom der Unfreundlichkeit ſowohl auf die engliſche Regierung
als auch auf das engliſche Publikum gemacht habe Jn einem
Leitartikel ſchreibt dann Daily Graphic

Britiſche Miniſter ſind nicht gewöhnt vor Ausländern
Bußpſalmen zu ſingen namentlich wenn ſie nichts zu büßen
haben Jn der That iſt die Proxis fremde Länder öffentlich
zu inſultiren und ſich dann bei ihren Regierungen privatim
zu entſchuldigen ein Trick der Politik der in Bexlin beſſer
verſtanden wird als in London Bülow hat den Fehler ge
macht ſich einzubilden dies ſei ein allgemeiner Gebrauch der
europäiſchen Diplomatie

Weiter betont das Blatt daß Bülow s Rede die Wirkung ge
habt habe der anti deutſchen Agitation in England
großen Antrieb zu geben Dann weiſt der Daily
Graphic darauf hin daß Bülow ſich den Anſchein gegeben
habe zu glauben daß der Zuſammenbruüch des durch Bismarck s
Genius geſchaffenen Dreibundes keine ſehr ernſte Sache für
Deutſchland ſein würde Wüßten wir nicht was für ernſte
Befürchtungen dieſe Möglichkeit ſchon bei der deutſchen
Regierung erweckt hat ſo würden wir glauben müſſen daß der
Kanzler thatſächlich daran denkt in Sachen der ſplendiden
Jſolirung mit England in eine Art Rivalität zu treten Wir
glauben Bülow verbirgt unter der Maske der Ueberſubtilität
eine unerſchöpfliche Fähigkeit ein Durcheinander anzurichten
Seit er Kanzler iſt haben ſich die inneren und äußeren An
gelegenheiten Deutſchland s vom Schlechten zum Schlimmen
verändert

Der Abgeordnete Pingen vom Centrum hat mit ſeiner
Erklärung die ſeit einigen Tagen den Gegenſtand lebhafter Er
örterungen fand augenſcheinlich doch ven Mund etwas zu voll
genommen oder er iſt falſch verſtanden worden Jetzt tritt er
wohl infolge der geſtern erörterten offiziöſen Ausführung der
Köln Ztg den Rückzug an Die Germania veröffentlicht

nämlich eine Zuſchrift von ihm worin er die Berichte über
ſeine Bonner Rede als unzutreffend bezeichnet und erklärt
er habe insbeſondere im Zuſammenhange dieſer Rede
lediglich darauf hingewieſen daß das deutſche Kapital große
Strecken Landes in Argentinien beſitze und daß Jnter
eſſenten dieſes Kapitals in allen Schichten unſerer Geſell
ſchaft bis in die Miniſterien hinein zu finden ſeien Die
Ehre unſeres Beamtenſtandes habe er in keiner Weiſe
verletzen wollen

Der Natl Korr wird beſtätigt daß namentlich auch die
bayeriſche Regierung abgeneigt ſei dem vom Reichstag
gefaßten Beſchluß wegen Aufhebung des Jeſuitengeſetzes
beizutreten

Volkswirthſchaftliches
Jm Hinblick auf die Blättermeldung betr der Ankauf

der Gelſenkirchener Bergwerks Aktiengeſellſchaft
durch den preußiſchen Staat iſt die Nordd Allgem Ztg
zu der Erklärung ermächtigt daß über einen ſolchen Ankauf
weder verhandelt wurde noch verhandelt wird
Die Nationalzeitung fügt aus zuverläſſiger Quelle folgendes
hinzu Es ſei wahrſcheinlich daß dem Landtage eine Vorlage
über Erwerb von Bergwerkseigenthum in 9iheinland Weſtfalen
zugeht auf der Baſis der vom Miniſter Brefeld vorbereiteten
Erwerbungen Möglicherweiſe kommen dazu noch der Linkauf
des einen oder anderen Grubenfeldes Zur Zeit unterliege von
den vielfach an die iegierung herangetretenen Anerbietungen
nur die Offerte des Herrn Thyſſen betreffend die Zeche Gladen
beck der Prüfung Jnnerhalb des Kohlenſyndikats befindliche
Bergwerksunternehmungen zu erwerben liege nicht in der Ab
ſicht der Regierung

Kirche und Schnle
Die vielerörterte Gothaer Rede des Kaiſers mit

Freundſchaft und auch Feindſchaft hoch bewerthet werde Die
Tribung bringt einen gewundenen Artikel Sie lobt

die Rede weil ſie die korrekte Haltung Jtaliens anerkenne ver
weiſt auf das Sonderadkommen Deutſchlands mit England und
Oeſterreichs mit Rußland und ſchließt dann Jtalien errang
ſolche Macht daß es neben der Pflicht die Bündniſſe aufrecht
zuerhalten auch das Recht hat ſeine Freundſchaften zu ſuchen
wie es will weil Bündniſſe und Freundſchaften niemandem
gleichgiltig ſein können Die Crispiniſche Patria nennt
die Rede genial ſie räume mit allerlei Mißhelligkeiten auf Das

kommen könne Schließlich empfiehlt es den Gang nach Trivpolis

Blatt hofft daß die italieniſche Mittelmeerpolitik nun ſo klar
beſtimmt werde daß kein Zweifel und kein Verdacht mehr auf

denn occupire dieſes eine andere Macht ſo wäre Jtalien zum
Kindergeſpött geworden Trotz der Ehe mit dem Dreibund will
Jtalien die Bewegungsfreiheit die ſeine Sonderintereſſen ver
langen Der Popolo Romano iſt der Anſicht daß in
Berlin das Abkommen zwiſchen Frankreich und Italien bekannt
ſei Es hobe an der Lage Europas nichts geändert ſie hin
gegen gebeſſert

Die engliſchen Blätter fahren fort die Rede ſehr
heftig zu kritiſiren Der Standard holt an Vor
würſen gegen Bülow nach was er vorgeſtern verſäumt hat
aber am heftigſten geberdet ſich der Daily Graphic Er
behauptet daß die Verſicherungen von denen Bölow ſprach
ſicherlich nicht von der engliſchen Regierung in der von ihm an
gedeuteten Form gegeben waren Allerdings ſei Chamberlain s
Rede in informellen diplematiſchen Beſprechungen in London

ihren Aſpekten für die Schaffung einer evangeliſchen
Reichskirche erfährt jetzt auf offiziöſem Wege eine offizielle
Erklärung die ſich gleichzeitig als eine nicht unweſentliche Ein
ſchränkung darſtellt Die Nordd Allgem Ztg berichtet näm
lich aus Gotha

Der Regent empfing am 8 d Mts den Vorſtand des Evan
geliſchen Bundes des Her,ogthums in Audienz und erwiderte
auf die Dankadreſſe des Bundes für den Feſtakt am 26 De
zember er wolle die Gelegenheit wahrnehmen auf einige
bedeutſame Jrrthümer hinzuweiſen die in der öffent
lichen jener ſchönen Gedächtnißfeier
hervorgetreten ſeien Vielfach ſei die Anſchauung ausgedrückt
worden als handle es ſich um eine Verſchmelzung der
einzelnen evangeliſchen Landeskirchen Deutſchlands zu
einer Einheit in Glauben und Lehre Sowohl derKaiſer wie Redner hätten nur von der Schaffung einer
ſolchen Gemeinſchaft geſprochen die den Bekenntniß
ſtand und die inneren Einrichtungen einer jeden
unſerer Landeskirchen in ihrer Selbſtändigkeit gänz
lich unberührt laſſe Es handle ſich auch nicht um eine
neue bisher unbekannte Bewegung deren Aufnohme
innerhalb der beſtehenden landeskirchlichen Vertretung
noch zweifelhaft ſei Die Frage des Zuſammenſchluſſes der
Landeskirchen für beſt imnmt begrenzte re ei viel
mehr ſchon ſeit lange eingehend erwogen in der Litteratur
und auf großen Verſammlungen behandelt worden auch hätten
ſich die Synoden größtenthels mit dem Grundgedanken ſolcher

t längſt einverſtanden erklärt Die Schwierigkeiten
der Durchführung ſeien in vollem Maße beachtet und gewürdigtJ

worden daß di f beſtimmtgründet e da das e ne



klang mit der freien Entſchließung deutſcher
evangeliſcher Fürſten und den Wünſchen des

reggttl en Volkes Er hoffe von Herzen daß die
nweſenden im Geiſte voller Anerkennung der Gleich

berechtigung der Andersgläubigen und der Duldſamkeit gegen
die einzelnen Richtungen innerhalb der eigenen Kirchen
gemeinſchaft mit ihm dieſem Ziele zuſtreben würden

Wir fürchten daß auch das hierin bezeichnete Ziel ſchwerlich
wird erreicht werden können denn mit der Duldſamkeit gegen
die einzelnen Richtungen innerhalb der eigenen Kirchengemein
ſchaft iſt es eine gar eigene Sache das hat Gotha erſt in
jüngſter Zeit wieder an ſeinem Nachbarlande Weimar mit dem
Falle Weingart mit gnſehen können

Verwaltung und Rechtspflege
Um dem Druck der gegenwärtig auf dem wirthſchaftlichen

Leben laſtet nach Kräften entgegenzuwirken hat der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten bekanntlich die königl Eiſenbahn
direktionen veranlaßt die Bauthätigkeit der Eiſfenbahn
verwaltung nach Thunlichkeit zu erhöhen Vielfach wird
der Baubeginn trotz der bereitſtehenden Mittel dadurch hinaus
geſchoben daß die landespolizeiliche Prüfung oder das Ent
eignungsverfahren nicht zeitig zum Abſchluß gebracht werden
können Die Oberpräſidenten und Regierungspräſi
denten ſind erſucht worden mit allen Mitteln dahin zu
wirken daß durch thunlichſt ſchnelle Abwicklung der
artiger Verhandlungen der Miniſter in ſeinen Beſtre
bungen überall unterſtützt wird Auch wird in gleicher Abſicht
auf die Städte und ſonſtigen Selbſtverwaltungskörperſchaften
dahin einzuwirken ſein daß ſie die mit der Eiſenbahnverwaltung
zu führenden Verhandlungen über die Vorbedingungen von
Bauausführungen nach Thunlichkeit beſchleunigen

Soziales
Die Altenburgiſche Regierung hat wie halbamtlich

gemeldet wird beim Bundesrath den Erlaß eines Reichswoh
nungs geſetzes beantragt

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

114 Sitzung vom 10 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Frhr von Thielmann von

Goßler u aDie Abgg Dr Paaſche nl Schmidt Warburg
Eent Letocha Cent Dr Kropatſcheck konſ und
Dr Pachnicke freiſ werden zu Mitgliedern der Reichs
ſchulden Kommiſſion wiedergewählt

Sodann wird die erſte Leſung des Etats fortgeſetzt
Abg Baſſermanu nl Meine politiſchen Freunde ſind mit

dem Vorſchlage einverſtanden in dieſem Jahre einen kleineren
Theil des Etats an die Kommiſſion zu verweiſen und eine
größere Reihe kleinerer Etats gleich im Plenum zu berathen
als es früher der Fall war Die durch den Zolltarif bedingte
politiſche Situation zwingt uns dazu die Etatsberathungen zu
beſchleunigen An der ſchlechten Finanzlage trägt zweifellos die
wirthſchaftliche Depreſſion die Hauptſchuld aber es wird ſich
wohl auch nicht leugnen laſſen daß vielfach Ausgabepoſten im
Etat zu hoch und Einnahmepoſten zu niedrig eingeſchätzt ſind
Das hohe Defizit wird ſich alſo wohl ermäßigen laſſen Der

Einnahme Ausfall der Poſtverwaltung wird durch vermehrten
Verkehr ſchon wieder eingebracht werden Ueber die geforderte

haben

Gewerbe Erfreulich iſt es daß wir mit Württemberg
ein Abkommen bezüglich einheitlicher Freimarter getroffen

en Meine Freunde begrüßen auch den Abſchluß der Ex
pedition nach China und erkennen die Energie und Tüchtigkeit
unſerer Militär Verwaltung an Wir haben alles erreicht was
wir konnten Die Gerichtsverhandlungen haben ergeben wie

hr wir durch die Hunnenbriefe verleumdet worden ſind Mit
er ſcharfen Zurückweiſung des Reichskanzlers iſt die Rede des

engliſchen Kolonialminiſters für uns erledigt Es war ſehr
thöricht die Antipathie die in Deutſchland ſchon r des
Burenkrieges gegen er herrſcht noch durch ſolche Reden
zu verſchärfen Das haben jetzt auch viele Engländer einge
ehen Wir hätten aber doch gewünſcht daß eine Zurückweiſung

Chamberlain s etwas früher erfolgt wäre und daß die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung nicht erſt ſo ſpät gekommen

wäre Meine politiſchen Freunde hetzen nicht gegen England
aber eine n des Volksgefühls konnten ſie ſich
nicht gefallen laſſen Der Reichskanzler hat beruhigende Ver
ſicherungen über den Fortbeſtand des Dreibunds gegeben
aber es wird doch jetzt behauptet daß unſere Beziehungen zu
Oeſterreich kübler gen orden ſind was mit dem Auftreten der
Polen dort zuſammenhängt Die öſterreichiſche Regierung iſt
nicht rechtzeitig gegen die Kundgebungen der Polen ein
geſchritten Die ſchwerſte Rüſtung im Dreibund haben jeden
ſulls wir zu tragen Wir haben auch immer noch die meiſten
Feinde und wir müſſen allein ſo ſtark ſein gegen
jede Koalition kämpfen zu können Wir dürfen daher nicht
raſten mit dem Ausbau unſerer Wehrverhältniſſe namentlich
unſerer Flotte welche ein Machtfaktor in der europäiſchen
Politik iſt Wir dürfen aber auch nicht den Bogen überſpannen
und übermäßige Zölle verlangen einen genügenden Schutz der
Landwirthſchaft wünſchen wir ja auch Die Regierung muß
hier eine führende Stelle einnehmen und Klarheit über ihre
Ziele ſchaffen je früher deſto beſſer denn ſonſt könnte es ſo
kommen wie es in einem Gedichte heißt Jch fürchte die Wellen
verſch ingen am Ende Schiffer und Kahn Wenn der Zolltarif
Wahlparole werden würde würde dies nur den Sozialdemo
kraten zu Gute kommen Obſtruktion könnte ſchließlich den Tod
des Parlamentarismus bedeuten Wir müſſen uns auf einer
Mittellinie ſammeln dann werden wir mit der Obſtruktion
ſchon fertig werden Hoffentlich wird ein poſitives Reſultat
erzielt werden Veifall

Kolonialdirektor Stübel beſtreitet die geſtrige Aeußerung des
Abg Richter über die verlängerte Üſambara Bahn Die
Gegend ſei keineswegs nur ſumpfig und ungeſund ie ganze
Vahn gehe nur durch zwei Sümpfe Der Kaffeexport auf der
Uſambaxa Bahn ſei nicht unweſentlich geſtiegen Die Aeuße
rungen des Abg Richtrr würden jedenfalls im Lande einen
außerordentlichen Unwillen hervorrufen Lachen links Seines
Redners Ueberzeugung nach bilde der Eiſenbahnbau in

unſeren Kolonien heute den Kernpunkt unſerer Kolonialpolitik
Eiſenbahnen ſeien dort eine Lebensfrage Hoffentlich werde in

r Frage eine Verſtändigung mit dem hohen Hauſe erzielt
werden

Abg v Dziembowski Pomian Pole Der Reichskanzler hat
von einer polniſchen Gefahr geſprochen die Gefahr beſteht aber
nur in dem deutſchen Chauvinismus Früher hatten wir drei
Jnſtitutionen auf die wir ſtolz ſein könnten die Poſt die
Rechtspflege und die Univerſitäten Wie aber ſind dieſe
Inſtitutionen jetzt gegen den Polen vorgegangen Sogar die
Freiheit der Burſchen wird jetzt auf den Univerſitäten unter
graben Man weiſt die polniſchen Studenten aus Die Poſt
iſt politiſch geworden und die Rechtspflege eine Strafanſtalt
Man verbietet polniſche Lieder die früher die Militärkapellen
auf den Schlachtfeldern geſpielt haben

Vicepräſident Graf Stolberg Dieſe Ausführungen ſtehen doch
nur in loſem Zuſammenhang mit dem Etat

Abg v Dziembowski fortfahrend Der Abg BPaſſermann
Zuſchuß Anleihe wird hier im Reichstag wohl Einſtimmigkeit
dahin herrſchen daß es nicht ſchön iſt laufende Aus
gaben durch Pump zu beſtreiten Ohne weiteres
werden wir nicht auf den Boden der Zuſchuß Anleihe treten
und in der Kommiſſion die ganze Frage auch nach der ſtaats
rechtlichen Seite hin eingehend prüfen müſſen Zur
Sparſamkeit ſind wir gewiß auch bereit aber das
Centrum hat kein Recht uns Vorwürfe zu machen
An den großen Ausgaben die wir in den letzten Jahren für
Heer und Marine gemacht haben iſt das Centrum mitbetheiligt
Bezüglich der clausula Frankenſtein denke ich anders als der
Abg Bachem ich halte eine Finanzreform für nöthig um
die finanzielle Sicherheit des Reiches zu gewährleiſten Das
Reich muß finanziell auf eigene Füße geſtellt werden Eine
Sicherung gegen übermäßige Ausgaben bieten die Matrikular
beiträge nicht das zeigt die ganze Entwicklung des Reiches ſeit
ſeinem Beſtehen Die Matrikularumlagen wirkten zudem auch
ganz verſchieden auf die Einzelſtaaten ein Preußen Bayern
Sachſen können ſie leicht tragen eine Reihe kleiner Staaten
dagegen leidet ſchwer darunter Allerdings wird es ſchwer ſein
eine reinliche Scheidung zwiſchen den Finanzen des Reiches und
der Einzelſtaaten herbeizuführen ſo lange noch ſo große Parteien
wie das Centrum widerſtreben Doch ſcheint die Aufgabe heute
leichter zu löſen zu ſein als 1893 Heute weiſt ſelbſt Herr
Richter die Finanzreform nicht mehr ſo von der Hand wie
früher Daß eine Finanzreform nur eine Deckadreſſe für neue
indirekte Steuern iſt muß ich beſtreiten Direkten Reichs
ſteuern haben wir niemals grundſätzlich widerſtrebt ſo haben
wir uns ſ Z für eine Reichs Erbſchaftsſteues ausgeſprochen
Auch ich bedauere daß der Staatsſekretär die Worte

Bier und Tabak in die Debatte geworfen hat Dadurch
wird nur Beunruhigung geſchaffen auch dürften doch die
Erf grungen die die Regierung mit ihren letzten Steuer
projekten gemacht hat nicht gerade ermuthigend wirken Gerade
jetzt bei dem neuen Zolltarif der angeblich 192 Millionen mehr
geben wird iſt der richtige Augenblick gekommen eine Reichs
finanzreform ins Werk zu ſetzen Mit dem Abg Richter halten
wir auch die Schaffung eines Reichsfinanz Miniſteriums
für nöthig Dem Reichsſchatzſekretär muß eine größere
Beweglichkeit und Selbſtändigkeit gegeben werden Selbſt in
Centrumstreiſen greifen jetzt ſolche Geſichtspunkte platz Jn
dem Etat des Reichstags finden wir leider teine Poſition für
Anweſenheitsgelder die Regierung hat alſo auch jetzt

wieder die Wünſche des Reichstags verworfen Den Schaden
haben nur die bürgerlichen Parteien Jch halte es für ſehr
bedauerlich daß die Regierung die Frage wieder verſchoben hat
denn gerade jetzt iſt ſie wieder brennend geworden Ohne
Diäten wird der Zolltarif gar nicht erledigt
werden können die diätenloſen Reichstagsabgeordneten
werden nicht ſo lange in Berlin zuſammenbleiben Der Reichs
tag wird durch die Diäteuloſigkeit in Abhängigkeit von dem
Abgeordnetenhauſe gebracht Da iſt es eine Kurzſichtigkeit
daß der Kanal anſcheinend in dieſer Seſſion nicht eingebracht
wird Bezüglich unſerer Kolonien müſſen wir den einmal
betretenen Weg weitergehen hoffentlich wird auch die Frage der
oſtafritaniſchen Bahn bald gelöſt werden Jm Militär Etat
werden neue Artillerie Formationen gefordert Das wird ſich
nie vermeiden laſſen die Militärverwaltung muß den Fort
ſchritten der Technik Rechnung tragen Leider hat die Militär
verwaltung aber gezögert die neue Militärſtrafprozeß
Ordnung in dem Geiſte wie ſie gemeint iſt durchzuführen
Oft wird nur ungern die Oeffentlichteit eingeführt denken Sie
nur an Gumbinnen und Jnſterburg Gerade in ſolchen Fällen
muß jedoch die unbedingte Oeffentlichkeit des Verfahrens
konſtituirt werden ſchon um der Legendenbildung entgegen
zuarbeiten Die h daß die Sozialpolitik vernachläſſigt
werde ſind ungerechtfertigt erfreulicherweiſe ſcheint die Re
gierung auch dem Gedanken eines Reichsarbeits Amtes näher
zutreten Eine Reihe anderer Fragen harren auch noch ihrer
Pöhung wie die der der Bauhandwerker der kauf
männiſchen Schi der Regelung der Kinderarbeit im

tadelte die Vorgänge im galiziſchen Landtag Was hat denn
der Abg Sattler am 10 Dezember gethan Da hat er hier
die galiziſchen Verhältniſſe eingehend kritiſirt ohne daß die ver
bündeten Regierungen anutworteten Da braucht man ſich doch
nicht zu wundern daß die öſterreichiſche Regierung im galiziſchen
Landtag dem polniſchen Redner nicht entgegentrat Der Abg
Sattler iſt doch nicht ſakroſant im internationalen
Verlehr Der Reichskanzler ſagte er wolle dafür ſorgen daß
der Deutſche im Oſten nicht unter die Räder komme Graf
Bülow kann ganz ruhig ſein wir Polen ſind durch die deutſche
Politik ſo arm geworden daß wir gar keinen Wagen und keine
Räder mehr haben Lachen rechts Die Regierung will die
deutſche Sprache und das deutſche Weſen ſchützen Aber will
denn jemand der deutſchen Sprache etwas thun Jch perſönlich
ſchätze ſie ſehr hoch Aber man braucht doch deswegen die
polniſche Sprache nicht zu unterdrücken Denken Sie nur an
Wreſchen wo man kleine Kinder prügelte Wie will man denn
die polniſche Gefahr bekämpfen Einen kulturellen Kampf auf
ſittlichem Gebiete auf dem Boden des Rechts den würden wir
verſtehen und den nehmen wir auch auf

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Vorredner hat gerügt
daß die verbündeten Regierungen dem Abg Sattler am
10 Dezember nicht entgegengetreten ſind Aber über das was
hier geſagt werden darf entſcheiden nicht die verbündeten
Regierungen ſondern der Präſident in ſeiner Macht liegt es
einen Reöner zur Sache zu rufen Jch will mir daher auch
kein Urtheil darüber erlauben ob das was der Herr Vorredner
geſagt hat zum Etat des deutſchen Reiches gehört Jch bin
aber der Auſicht der perſönlichen Anſicht daß ſeine Beſchwerden
ins preußiſche Abgeordnetenhaus gehören und da wird ſowohl
deh Reſſortminiſter als der Miniſterpräſident ihm Rede
ſtehen

Abg Licbermann von Sonnenberg Antiſ Jch möchte an
erſter Stelle mein Bedauern darüber ausſprechen daß für
unſere Kriegsinvaliden noch immer viel zu wenig geſchieht
Das erregt im Lande allgemeinen Unwillen die letzte Erhöhung
des Ehrenſfoldes wird überall als unzureichend geſunden
Freilich den Schatzſekretär trifft keine Schuld denn er darf
nicht mehr zahlen als das Geſetz zuläßt Deshalb iſt eben eine
neue geſetzliche Maßnahme erforderlich Auch die Penſionen
der in den Kriegen verwundeten Offiziere ſind viel zu niedrig
Wir müſſen zuerſt für unſere Kriegsinvaliden ſorgen und dann
erſt für die Börſenjobber Will doch der neue Handelsminiſter
ſofort das Börſengeſetz reformiren Aber das Börſengeſetz
darf nicht abgeſchwächt werden das Publikum muß geſchützt

werden die BVörſe war ſtets eine Schnle der Geſetzesübertretung
Jch hoffe daß in der Frage des Zolltarifs die Mehrheit
des Reichstags auf Seiten der Landwirthſchaft ſteht Auch eine
Statiſtik über die Lage der Landwirihſchaft fehlt noch wenn die
erſt da iſt wird keiner mehr die Noth der Landwirthſchaft
leugnen können Die Sozialdemokratie weiß weshalb es die
Land wirthſchaft ruiniren will Jn Bezug auf die auswärtige
Politik hoffe ich zuerſt daß die Venezueler auf
Granit oder auf Eiſen beißen werden und daß man
auch die deutſchen Anſprüche in Nicaragua befriedigt
Eine Jntervention im Buxenkriege wünſche ich nicht wir waren
auf dem Haagener Kongreß daß dieſer Kongreß nicht mehr Er
folge gezeitigt hat iſt die Schuld Rußlands das hier der am
meiſten blamirte Europäer iſt Wir müſſen aber ſtreng neutral
ſein und damit verträgt es ſich nicht wenn die Regierung zwar
Lieferung deutſcher Firmen an 7 zuläßt aber die Lieferung
ſchon bezuhlter Kanonen an den Oranje Freiſtant verbietet Auch
ſollte die Regierung es duſchſetzen daß Vertrauensmänner des
Buren Komitees Afrika aufſuchen dürften um dafür zu ſorgen
daß die geſammelten Mittel auch wirklich verwendet würden um
das Elend der Buren zu lindern Einſpruch erheben muß ich
gegen die Rede die der neue engliſche Geſandte Wolff Metternich
neulich in Hamburg inter pocula gehalten hat Der extra
vagante Jugendſtil über den der Graf höhnte beſteht darin
daß man ſein Vaterland liebt und wenn man es ſchmäht nicht
die geballte Fauſt in der Taſche hält ſondern dem frechen Ver

umlagen muß
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ſeumder damit unter die freche Naſe fährt per Die
Erklärung des Reichskanzlers gegen Chamberlain kam viel
ſpät Jn Chamberlain ſieht das deutſche Volk den verruch
teſten Buben den Gottes Erdboden trägt

Präſident Graf Balleftrem Wegen dieſer Beſchimpfung des
Miniſters eines befreundeten Staates rufe ich Sie zur Ord
nung

Abg Liebermann von Sonnenberg fortfahrend Einen anderen
Ausdruck giebt es nicht aber ich muß mich dem Verlangen desPräſidenten fügen Von Sanſibar bis Samoa hat uns Sagland
ſtets geſchädigt Wenn man an dem Denkmal des rrä Kaiſers
vorübergeht muß man lebhafte Entrüſtung darüber empfinden
daß man in England gewagt hat das Diebes und Räuber
geſindel aus denen die Armee Englands beſteht mit unſeren
braven Soldaten zu vergleichen

Reichskanzler Graf Bülow Meine Herren Nachdem der
Herr Präſident die parlamentariſche Cenſur verhängt hat über
eine Aeußerung des Herrn Vorredners gehe ich auf die von
dieſer Rüge betroffene Bemerkung nicht weiter ein Jch will
nur ſagen daß ich glaube ich befinde mich im Einklang mit der
ſehr großen Mehrheit des hohen Hauſes wenn ich der Hoffnung
Ausdruck gebe daß ſich nicht die Gewohnheit einbürgern möge
von der Tribüne des deutſchen Reichstages aus fremde
Miniſter zu beſchimpfen Beifall Es würde das weder
den Gepflogenheiten des deutſchen Volkes das ein geſittetes
Volk iſt entſprechen Beifall noch den Jntereſſen unſeres
Volkes Beifall Jch muß gleichfalls mein tiefes Bedauern
ausſprechen über die Art und Weiſe wie ſich der Herr Vor
redner geäußert hat über das Heer eines Volkes mit dem wir
in Frieden und Freundſchaft leben Wenn wir empfindlich ſind
bei jedem Angriff gegen die Ehre unſeres eigenen Heeres ſo
dürfen wir auch nicht fremde Heere beſchimpfen in denen es
auch Leute giebt die zu ſterben verſtehen Beifall

Nun meine Herren hat der Abg Baſſermann ſeinem Be
fremden darüber Ausdruck gegeben daß nicht irgend eine auto
ritative Stimme beiſpielsweiſe die Nordd Allg Ztg früher
das Wort ergriffen hätte gewiſſermaßen unſerer öffentlichen
Meinung und unſerer Preſſe die Wege zu weiſen Unſere
Preſſe und unſere öffentliche Meinung müßten auf einer
niedrigen Stufe ſtehen wenn ſie in Fragen der nationalen
Ehre der Parole von oben bedürften Der Werth einer großen
Preſſe und einer nationalen öffentlichen Meinung beſteht aber
in der Freiheit ihrer Bewegung Das Korrelat dieſer Freiheit
iſt wieder das Gefühl der Verantwortlichkeit und das habe ich
ſoeben bei dem Herrn Vorredner vermißt Veifall Jch habe
vor einigen Tagen keinen Zweifel darüber gelaſſen daß es
außerordentlich berechtigt war wenn unſere öffentliche Meinung
den Verſuch und auch nur den Schein als ob die Ehre unſerer
Armee angetaſtet werden könnte mit Entſchiedenheit zurück
gewieſen hat Wenn aber dieſe Zurückweiſung nur ein Vor
wand ſein ſollte um uns eine andere Haltung aufzunöthigen
gegenüber dem ſüdafrikaniſchen Kriege oder ein Prätext um
feindliche Beziehungen herbeizuführeu zwiſchen unſerem Volke
und einem Volke dem wir niemals feindlich gegenüber
geſtanden haben und mit dem uns zahlreiche und ſchwer
wiegende Jntereſſen verbinden ſo will ich keinen Zweifel
darüber laſſen daß ich ſelbſtverſtändlich ſo etwas
niemals mitmache Durch Reden und Volks
verſammlungen können wir uns die Richtſchnur der
auswärtigen Politik nicht vorſchreiben laſſen Sie wird
beſtimmt durch reale Jntereſſen des Landes unter voller
Aufrechterhaltung unſerer Würde und Ehre Dies weiſt uns
darauf hin mit England friedliche und freundliche
Beziehungen zu pflegen und das und nichts anderes
hat der kaiſerliche Botſchafter in London ſagen wollen und
zwiſchen dem was er geſagt hat und was ich geſagt habe
beſteht nicht die mindeſte Divergenz Daß uns die Aufrecht
erhaltung freundſchaftlicher Beziehungen nicht gerade erleichtert
wird durch den Zwiſchenſall der uns ſeit einigen Tagen be
ſchäftigt werden mit mir alle einſichtigen Kreiſe nicht nur in
Deutſchland ſondern auch in England bedauern Jch kann nur
die Hoffnung ausſprechen daß uns in der Zukunft ſolche
Zwiſchenfälle erſpart bleiben mögen die uns eine Haltung er
ſchweren die ebenſoſehr dem engliſchen und deutſchen Jntereſſe
entſpricht wie demjenigen der Aufrechterhaltung und Sicher
ſtellung des Weltfriedens Jch kann aber nicht
ſchließen ohne auch noch meinem Bedauern Ausdruck zu geben
über die Art und Weiſe wie der Vorredner geſprochen hat über
die inneröſterreichiſchen Verhältniſſe Wenn wir es
nicht gern haben wenn wir es uns unter Umſtänden ſehr
ernſtlich verbitten wenn man ſich in unſere inneren Angelegen
heiten einmiſcht müſſen wir auch die inneren Angelegenheiten
anderer Nationen mit demjenigen Takte behandeln der nach
wie vor die beſte Grundlage für korrekte internationale Be
ziehungen iſt Beifall

Abg Dr Oertel Dem früheren Staatsſekretär des Reichs
poſtamtes muß ich gegen den Vorwurf des Abgeordneten
Bachem die Poſtfinanzen nicht pfleglich behandelt zu haben in
Schutz nehmeu Wie ſtimmt denn dieſer Vorwurf zu der erſt
kürzlich erhobenen Anklage des Abg Dasbach der denſelben
Staatsſekretär der übertriebenen Fiskalität beſchuldigte Das
Land iſt keineswegs hier das Karnickel geweſen die Fernſprech
Apparate die man auf das Land geſandt hat ſind einfach miſe
rabel Jch verſtehe nicht weshalb man im Etat die Vörſen
ſteuer um volle 40 Proz niedriger eingeſchätzt hat als ſonſt
Vielleicht hat man das gethan um mit den niedrigen Ein
nahmen die Nothwendigkeit der Börſenſtempel Reform zu be
gründen Die Börſengeſetz Novelle werden meine Freunde recht
gründlich prüfen wir werden die lex imperfecta der Straf
beſtimmüngen zu einer lex perkecta machen und auch den
Deklarationszwang beantragen An dem Etat werden wir nur
wenig ſparen können gegen eine Erhöhung der Matrikular

ich mich mit meinem ganzen Körper ſträuben
Heiterkeit Es wird daher eine Reichsfinanzreiorm nöthig

ſein doch ſind meine Freunde alle gegen direkte Reichsſteuer
Neue indirekte Steuern dagegen müſſen ſorgfältig erwogen
werden ſo aus dem Handgelenk kann man ſo was nicht ſchütteln
Gegen den Vorſchlag eines Reichsfinanzminiſteriums muß ich
mich nach wie vor entſchieden ausſprechen Wenn man uns
beim Zolltarif mit der Obſtruktion kommt ſo werden wir ihr
mit der goldenen Rückſichtsloſigkeit entgegentreten die dem
Abg Liebermann eigen iſt Einen Wahlkampf unter der Parole
der Getreidezölle fürchten wir nicht

ierauf vertagt ſich das Haus
erſönlich bemerkt Abg Liebermann von Sonnenberg Jch

Angriffe abgewehrt Als ich von Diebesgeſindel ſprach ſchwebte
mir ein amtliches engliſches Schriftſtück vor in dem konſtatirt
wird daß die meiſten Rekruten vorbeſtraft ſeien Jch habe im
übrigen nur meine Schuldigkeit gethan und übernehme die volle
Verantwortung dafür Jch bin mit Bewußtſein in den parla
mentariſchen Orkus hineingeſprungen und habe mir bewußt den
Oidnungsrui zugezogen

Nächſte Sitzung Sonnabend e Uhr Fortſetzung der Etats
berathung Schluß 6/ Uhr
n xc

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Wie ein Reuter Telegramm berichtet wurde Dewet der
über eine ſtarke Streitmacht verfügt Donnerstag früh bei
Wolvehoek von Delisle in ein Gefecht verwickelt Delisle
richtete ein heftiges Geſchützfeuer auf den Feind Daß Reuter
nicht meldet welchen Erfolg dies heftige Geſchützfeuer gehabt

habe das engliſche Miniſterium nicht angegriffen ſondern nur
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läßt betreffs des Ansganges des Kampfes etgünſtigen Schluß zu nen für Dewet
Von den ſüd amerikaniſchen Wirren

Nordamerika ſendet weitere Kriegsſchiffe nach
Venezuela Es heißt Admiral Higginſon werde ſich mit dem
Flaggſchiff Kearſarge und einigen Kreuzern des Nordatlantiſchen
Geſchwaders in die venezolaniſchen Gewäſſer begeben doch ſei
damit nicht die Abſicht irgend welchen angriffsweiſen Vorgehens
gegen Venezuela verbunden ſondern es handle ſich nur um eine
Vorſichtsmaßregel für den Fall daß bei einem etwaigen Erfolge
der Aufſtändiſchen völlig geſetzloſe Zuſtände eintreten ſollten

Es wird beſtätigt daß der Präſident der Republik Para
guay geſtürzt iſt Die Urheber des revolutionären Hand
ſtreichs ſind bisherige Miniſter

Dänemark
Jsland ſoll vermittelſt Marconi s Telegraph eine

Verbindung mit Europa erhalten Das Althing in Kopenhagen
bewilligte dafür 175,000 Kronen

Frankreich
Die geſammten indirekten Abgaben haben im Jahre 1901

einen Minderertrag von 111 Millionen Francs
gegenüber dem Budgetvoranſchlag ergeben

China
General Tungfuhſiang gegen den bekanntlich ein Edikt

der Kaiſerin die Strafe der Hinrichtung ausgeſprochen hat iſt
entgegen der geſtern verbreiteten Meldung noch nicht ver
haftet Der Gouverneur von Kanuſu dem die Ausführung des
Ediktes befohlen iſt traut ſich wegen des Einfluſſes den der
General bei den Mohammedanern beſitzt nicht an ihn
heran

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Der Lehrer für Strafrecht an der Univerſität Würzburg

Prof r Finger hat einen Ruf an die Univerſität Halle
erhalten

Dem VAſſiſtenten an der Univerſitäts Bibliothek zu Halle
Dr Reinhold wurden die Obliegenheiten eines Hilfsbilio
thekars an der Univerſität zu Marburg übertragen

Provinztialnachrichten
f Weißenfels 10 Jan Abſchlägig beſchieden wurde

die hieſige Barbier Jnnung mit ihrem beim Räegierungs
präſidenten geſtellten Antrag die letzten vier Sonntage vor
Weihnachten den Barbierherren und Friſeuren zu geſtatten daß
ihre jungen Leute wie im Handelsgewerbe bis 7 Uhr abends
beſchäftigt werden dürfen

b Jeitz 10 Jan Arbeitsloſe wurden hier 265 gezählt
davon waren 143 verheirathet und 122 ledig

k Wittenberg 10 Jan Die Elbe ſteigt allmählich noch
immer in den letzten zwei Tagen nahm die Waſſerhöhe um
11 Centimeter zu

Nordhaufen 10 Jan Angeblich als Deſerteur
meldete ſich geſtern bei der hieſigen Polizei der 21ljährige an
gebliche Sergeant der türkiſchen Marine Eel Nero aus Jerichow
bei Jeruſalem Er will aus Peking deſertirt und auf der Reiſe
nach Korfu ſein Seinen Angaben nach hat er 2 Jahre die

Offiziers ſchule beſucht und ſpricht 5 Sprachen

f Vernburg 10 Jan Nicht ſchuldig an dem Raub
anfall auf den Buchhalter Müller iſt der in Staßfurt verhaf
tete Landſtreicher Zimmermann Als er Herrn Müller gegen
über geſtellt wurde erklärte dieſer daß ihn ein anderer Mann
überfallen hat Es wird alſo weiter nach dem Schuldigen
eſuchtt Dctan 10 Jan Unglücksfall Geſtern abend wurde

an der Ecke der Friedrich und Antoinettenſtraße der Agent
Allner ein älterer Mann von einem mit zwei Schimmeln
befpannten Kutſchfuhrwerk überfahren Die Jnſaſſen des
Wagens fuhren eiligſt weiter Allner iſt am Kopfe ſchwer ver
wundet worden und hat anſcheinend innere Verletzungen davon
getragen

k Zerbſt 10 Jan Genoſſenſchaftsmolkerei Geſtern
wurde der Beſchluß gefaßt eine Genoſſenſchaftsmolkerei
mit dem Sitze in Zerbſt zu gründen

m Eilbingerode 10 Jan Eine neue Tropfſteinhöhle
iſt auf dem Grundſtück des Maurers Köhler Kahlenbergerſtraße
entdeckt worden die ſehr ausgedehnt ſein ſoll

Frankenhanſen 10 Jan Von Kohlen verſchüttet
wurde im Esperſtedter Braunkohlenwerke der Häuer Schinköth
aus Udersleben Seine Leiche wurde geborgen

r Apolda 10 Jan Eine katholiſche Pfarreiſ iſt hier
errichtet worden Wieder ein Zeichen von der ſtetigen Aus
breitung des Katholizismus in Thüringen

w Ruthzia 10 Jan Wilderer Der Einwohner Tennert
und ſein Sohn wurden von einem Forſteleven ertappt und nach
vergeblichem Fluchtverſuch bei welchem Tennert ſtürzte und ſich
den Arm ausfiel feſtgenommen

Letzte Telegramme
Berlin 11 Jan Die Entlaſſung von 10 Prozent aller

n der Hölzarbeiterbranche beſchäftigten Perſonen
iſt geſtern abend in einer Generalverſammlung der Berliner
Tiſchlerinnung beſchloſſen

Hamburg 11 Jan Die Polizeibehörde verhaftete eine aus
4 Perſonen beſtehende Diebesbande die Güterberaubungen
am Hafen betrieben hatte und ſtellte feſt daß allein über
3000 Pfund Kaffee und große Mengen Zucker geſtohlen
waren

Kiel 11 Jan Geſtern fand die Gegenüberſtellung der durch
den Meſſerſtecher verletzten Perſonen mit dem verhafteten
Dr Kleinertz ſtatt Sämmtliche 22 Verletzte bekundeten daß
Kleinertz nicht mit jenem Unhold identiſch ſei

Kaſſel 11 Jan Die Leichen der drei in der Gröbel ſchen
Thongrube in Almenrode Verunglückten ſind geſtern
ſämmtlich zu Tage gefördert

Reval 10 Jan Bei der Jnſel Renſch riß ſich eine Eis
ſcholle los auf der ſich dreißig Fiſcher mit 10 Pferden be
fanden Nur einer konnte die Jnſel noch erreichen Der Eis
brecher Yermek iſt zur Rettung der Verunglückten abgegangen

Lyon 11 Jan Als der hier eingetroffene Miniſter
Millerand das Stadthaus verließ wurden Kund
gebungen veranſtaltet wodurch es zu Schlägereien kam
Einige der Manifeſtanten wurden verhaftet

Waſhington 11 Jan Nach dem Bericht des Ackerbaubureaus
iſt der Ertrag des Winter und Sommerweizens
14,8 Buſhels pro Acre Der Durchſchnittsſtand des Weizens
wird auf 87,6 geſchätzt Die mit Weizen bebaute Fläche umfaßt
32 Millionen Acres die mit Roggen bebaute 1,250,000
Acres

Vermiſchtes
Demonſtration von Arbeitsloſen Jn Frankfurt a M zog

am Donnerstag nachmittag ein Trupp von mehreren hundert

Arbeitsloyen vom Roßmarkt kommend unter großem Lärm
durch die Zeil und die Kaiſerſtraße bis zum Bahnhof An der
Liebfrauenſtraße kam es zu einem Zuſammenſtoß mit der
Polizei die Schutzleute zogen blank und trieben die
Menge vor ſich her es wurden mehrere Verhaftungen vor
genommen An einzelnen Stellen waren Doppelpoſten von
Polizeibeamten aufgeſtellt und reitende Patrouillen durchzogen
die Altſtadt Ernſtere Ausſchreitungen ſind nicht vorgekommen

Die Frankf Ztg meldet darüber Donnerstag nachmittag
zwiſchen 3 und 4 Uhr kam es in der Altſtadt zu einer
Demonſtration von Arbeitsloſen An der ſtädtiſchen Arbeits
vermittlurasſtelle an der Schmidtſtube ſammelte ſich nach 3 Uhr
ein Trupp von einigen hundert Perſonen an dem ſich mehrere
hundert Neugierige anſchloſſen Etwa 1000 Mann von denen
nach der Meldung eines Berichterſtatters ungefähr 400 Be
ſchäftigungsloſe waren zogen von der Arbeitsvermittlungsſtelle
über den Alten Markt nach dem Römerberg Beläſtigt wurde
niemand die Demonſtration beſchränkte ſich auf den Umzug und
laute Rufe Nun trat dem Trupp die Polizei entgegen und
nahm ſieben Verhaftungen vor Jn ziemlich kurzer Zeit war
die Ruhe wiederhergeſtellt Ein Theil der berittenen Schnutz
mannſchaft war alarmirt worden Beim Eintreffen der Be
rittenen war aber die Anſammlung bereits auseinander
getrieben Vereinzelte Trupps zogen die Hafengaſſe herauf und
kamen über die Zeil bis zur Fahrgaſſe doch kamen keinerlei

die zur ZeitAusſchreitungen vor Wie einige Perſonen
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neten erneuern rer ehe
der Anſammlung ſich auf dem Römerberg befanden wiſſen
wollen hat es in der Abſicht der Demonſtranten gelegen
einen gemeinſamen Zug über die Zeil zu unternehmen
Ferner theilt daſſelbe Blatt mit daß ſich der ganze Vorgang im
Verlauf von etwa einer Stunde abſpielte Die Demonſtration
nahm was nochmals betont ſei nirgends einen ernſtlichen
Charakter an wenn auch manche Ladeninhaber auf dem
Römerberg und in der Nähe deſſelben ihre Läden ge
ſchloſſen hatten Von tumultuöſen Ausſchreitungen kann keine
Rede ſein auch nicht von Anklagen wegen Landfriedensbruchs
Das geht ſchon aus dem Umſtande hervor daß die Verhafteten
abgeſehen von einem der ernſtlichen Widerſtand leiſtete geſtern
Freitag in Freiheit geſetzt worden ſind Die Schutz
mannſchaft hatte blank gezogen zu einem wirklichen Zuſammen
ſtoß iſt es jedoch nicht gekommen Der Vorfall zeigt aber
jedenfalls daß die Arbeitsloſigkeit bei uns größer iſt
als ſonſt zur Winterszeit wenn ſie auch nicht den ſtarken Um
fang wie in manchen Jnduſtriebezirken angenommen hat Die
Nothſtandsarbeiten müſſen nach Möglichkeit in Angriff
genommen und gefördert werden

Selbſtmord eines jnngen Junriſten Der Gerichtsreferendar
Wſllibald S tödtete ſich geſtern vormittag in ſeiner Wohnung
in der Gitſchinerſtraße in Berlin durch einen Revolverſchuß in
den Kopf
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